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Neuer Primarius für Dermatologie und Venerologie  

Dozent DDr. Wolfram Hötzenecker tritt Dienst an  

 

Heute Früh trat Priv.-Doz. DDr. Wolfram Hötzenecker seine neue Position als Primarius der 

Klinik für Dermatologie und Venerologie am Kepler Uniklinikum an. Er folgt damit auf Univ.-

Prof. Dr. Josef Auböck, der in den Ruhestand tritt. Bei seinem Dienstantritt wurde 

Hötzenecker von der Kollegialen Führung sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 

Klinik herzlich willkommen geheißen. Mit ihm gewinnt das Kepler Uniklinikum nicht nur 

einen ausgezeichneten Dermatologen, sondern auch einen Experten für Allergologie und 

Immunologie. 

Auch abseits der universitären Berufungsverfahren gibt es wichtige Personalia aus dem Kepler 

Uniklinikum zu vermelden. Heute trat Priv.-Doz. DDr. Wolfram Hötzenecker sein Primariat an der 

Klinik für Dermatologie und Venerologie an. Der gebürtige Linzer freut sich nach 11 Jahren 

erfolgreicher Tätigkeit im Ausland auf seine neue Aufgabe. Nach seinem Medizinstudium und 

Doktoratsstudium in molekularer Biologie an der Universität Wien absolvierte er eine doppelte 

Facharztausbildung in dem Fach „Dermatologie und Venerologie" sowie dem Fach „Allergologie 

und Klinische Immunologie. Außerdem erwarb er zwei Zusatzbezeichnungen in „Phlebologie" und 

„Medikamentöser Tumortherapie" an den dermatologischen Kliniken der Universitäten Tübingen 

und Zürich. An der Harvard Universität in Boston (USA) forschte er in den Bereichen Arthritis und 

Immunologie. 2014 habilitierte er an der Universität Zürich (Schweiz).  

Zuletzt war Hötzenecker Stellvertreter des Primararztes an der Klinik für Dermatologie/Allergologie 

am Kantonsspital St. Gallen (Schweiz). Ebenso bis zuletzt leitete er die Forschungsgruppe „Kutane 
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Immunologie“ an der Universität Zürich, wo er auch als Dozierender tätig war. Eine lange Reihe an 

Publikationen, Klinischen Studien, Ehrungen und Würdigungen zeichnen ihn aus und 

prädestinieren ihn dazu, die Linzer Klinik für Dermatologie und Venerologie auch im Hinblick auf 

Lehre und Forschung weiterzuentwickeln. Für seine Funktion als Manager qualifiziert ihn überdies 

ein Master of Business Administration, den er 2010 an der Fachhochschule Neu-Ulm erwarb.  

Der Medizinische Geschäftsführer des Kepler Uniklinikums Dr. Heinz Brock freut sich über den 

Neuzugang: „Prim. Hötzenecker übernimmt eine Klinik, die von Prim. Univ.-Prof. Dr. Josef Auböck 

exzellent geleitet wurde und insbesondere in der medizinischen Lehre einen hervorragenden Ruf 

genießt. Ich bin überzeugt, dass Hötzenecker darauf gut aufbauen kann und freue mich, dass er 

mit seiner Expertise in den Bereichen Allergologie und Immunologie das medizinische Portfolio 

bereichern wird.“  

Stellvertretend für alle Mitarbeiter/-innen heißt auch die kaufmännische Geschäftsführerin Mag.a 

Dr.in Elgin Drda den neues Primarius herzlich willkommen: „Sie können sich auf die volle 

Unterstützung des Hauses verlassen und werden eine sehr gute Abteilung übernehmen, die es im 

Hinblick auf die modernen Ansprüche eines Universitätsklinikums zu entwickeln gilt. Unserer 

besonderer Dank gilt auch Herrn Professor Auböck für seine beständige und fachlich exzellente 

Leitung der Abteilung in den letzten 26 Jahren. Wir wünschen ihm für den Ruhestand alles Gute 

und vor allem viel Gesundheit!“ 

Prim. Hötzenecker selbst macht in seiner Ansprache vor den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

klar, was ihm besonders wichtig ist: „Die Sorgfalt gegenüber Patientinnen und Patienten, aber 

auch gegenüber den Kolleginnen und Kollegen. Die Neugier für die Forschung und Lehre und nicht 

zuletzt auch die Freude am Arbeiten, die Voraussetzung für den gemeinsamen Erfolg sein wird.“  
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